
  
       

Fortbildungspunkte werden bei der Ärztekammer 
beantragt. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 50 € und ist bei 
Anmeldung zu überweisen an:

St. Elisabethen-Krankenhaus, Sparkasse Lörrach

IBAN DE 06 6835 0048 0001 0073 19

BIC SKLODE66XXX

Verwendungszweck: Fortbildung Klumpfuss, Name

Mit den Kurseinnahmen wird das Klumpfussprojekt der 
Feuerkinder in Tansania unterstützt.

21. Januar 2023, 9-17.00 Uhr
St. Elisabethen-Krankenhaus, Großer Saal

Feldbergstraße 15, 79539 Lörrach

Referenten:

Dr. Ute Brückner OÄ Kinderorthopädie
St. Elisabethen-Krankenhaus Lörrach und 
Universitätskinderspital beider Basel (UKBB)

Dr. Hermann Hellmich LA Kinderorthopädie 
St. Elisabethen-Krankenhaus und 
LA Orthopädie /Kinderorthopädie UKBB

Dr. Manuel Kraus 
OA Orthopädie / Kinderorthopädie
Universitätskinderspital beider Basel (UKBB)

Dr. Erica Lamprecht  Kinderorthopädin i.R.
Kantonsspital Winterthur

Prof. Richard Placzek 
LA Kinder- und Neuroorthopädie
Universitätsklinik Bonn

Dr. Herbert Raddatz 
OA Orthopädie / Kinderorthopädie
Uniklinik Rostock 

Tanja Vorsprach 
Kinderphysiotherapeutin
Praxis KatTa Bremen

Projekt Feuerkinder Tansania
www.feuerkinder.de

Anmeldung und Informationen:
Chefarztsekretariat Pädiatrie und 
Kinderchirurgie
Tel:    +49 7621 171-4044  
Fax:   +49 7621 171-4099
oder per Email an:  
ute.brueckner@ukbb.ch
h.hellmich@elikh.de 

Neues und Bewährtes in 
der Klumpfusstherapie
Ponseti - Klumpfusskurs

St.-Elisabethen-Krankenhaus 
Feldbergstraße 15 
79539 Lörrach 



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

d ie K lumpfussde formität i s t e in k lass i sches 
Krankheitsbi ld, das Orthopäden,  Kinderärzte 
Physiotherapeuten und Eltern vor besondere 
Herausforderungen stellt.  
  Seit der Jahrtausendwende hat sich die Ponseti-
Therapie mittlerweile weltweit als „Goldstandard“ bei 
Säuglingen und Kleinkindern etabliert. 
  In unserer praxisorientierten Fortbildung möchten wir 
Anwender und Interessierte  mit dieser wichtigen 
Methode vertraut machen, Tipps und Tricks weitergeben 
und Probleme gemeinsam mit Ihnen diskutieren. 
  Die exakte Redression und Gipsanlage sowie 
die  konsequente spätere Schienenbehandlung sind 
der Schlüssel zum Erfolg.  Wir werden dies in Workshops 
demonstrieren. Natürlich beleuchten wir auch Art und 
Umfang operativer Eingriffe sowie die Bedeutung der 
Physiotherapie. 
  Mit erfahrenen Referenten aus Deutschland und der 
Schweiz werden wir Sie, wissenschaftlich aktuell und mit 
viel kinderorthopädischem Esprit, durch das Programm 
führen. Konzeptionell konnten wir vor allem auf die 
langjährige Erfahrung von Frau Dr. Brückner 
zurückgreifen, die nun seit mehr als einem Jahr zu 
unserem Team in Lörrach gehört. 
  Der Beitrag über das  durch den Kurs unterstützte 
Feuerk i nder-P ro j ek t  i n Tan s an i a z e i g t , d aß 
Klumpfusstherapie auch unter ganz anderen Bedingungen 
möglich ist.

Gemeinsam sehen wir in unserem „Eli“ einem sehr 
interessanten  Kurstag entgegen und heißen Sie 
in Lörrach herzlich willkommen!

Ponseti - Klumpfusskurs

Programm 

8.45 Uhr Anmeldung 

9.00 Uhr   Begrüssung und Einführung
H. Hellmich

9.15 Uhr  Geschichte der Klumpfusstherapie
R. Placzek

9.30 Uhr  Anatomie des Klumpfusses
R. Placzek

10.00 Uhr  Kaffeepause 

10.15 Uhr   Klinische Untersuchung und 
Klassifikation

M. Kraus

10.45 Uhr   Redression und Gipsanlage im 
Säuglingsalter

E. Lamprecht

11.30 Uhr   Workshop: Redression  und 
Gipsanlage am  Modell alle Referenten

12.30 Uhr  Mittagspause 

 

 

13.15 Uhr   Percutane Achillotenotomie 
E. Lamprecht

13.30 Uhr   Schienentherapie
U. Brückner

14.00 Uhr   Workshop: Schienenanlage   

14.30 Uhr   Kaffeepause 

15.00 Uhr   Rezidivtherapie 
U. Brückner

15.45 Uhr   Workshop:  Physiotherapie nach 
Zukunft-Huber  

Tanja Vorsprach

16.15 Uhr   Klumpfussprojekt in Tansania
U. Brückner

16.30 Uhr   Diskussion und Austausch 
einschließlich Patientenvorstellungen durch die 
Teilnehmer 

H. Raddatz

17.00 Ende der Veranstaltung und Ausgabe der 
Teilnahme - Zertifikate

Ihre 
Dr. Ute Brückner, Dr. Hermann Hellmich  
und
Dr.  Tobias Berberich 
Chefarzt Abt. Kinderchirurgie und Kinder- und 
Jugendurologie St. Elisabethen-Krankenhaus


